


Für ein ganz anderes Europa

� Statt Austerität und neoliberalem Sparzwang: Investieren in den sozialen und 
ökologischen Umbau.

� Statt Aufrüstung: Abrüstung, Entspannungspolitik und Verhandlungen.

� Statt Lobbyismus: Parlaments- und Bürgerrechte stärken.

� Statt Tote im Mittelmeer: Menschenrechte und Asylrecht durchsetzen.

� Gegen rechte Hetze: DIE LINKE stark machen.

Mit klaren Regeln: sozial, friedlich, demokratisch



Für ein ganz anderes Europa

� Ein soziales Europa: Mindeststeuern für Großkonzerne und Millionäre, existenzsichernde 
Mindestlöhne und eine armutsfeste soziale Sicherung und ein Programm gegen (Jugend-) 
Arbeitslosigkeit.

� Ein friedliches Europa: Auflösung der EU-Battlegroups und Beendigung der »Ständigen 
Strukturierten Zusammenarbeit« (PESCO) und Planung einer eigenen Armee.

� Ein demokratisches Europa: Solidarische Flüchtlingspolitik, Initiativrecht für das 
Europäische Parlament, Verbindliches Lobby- und Transparenzregister, Spendenverbot 
von Unternehmen und Lobbyisten an Parteien.

Das will DIE LINKE konkret:



Europa wird sozial oder es wird nicht sein.

� Mindestlöhne gegen Sozialdumping: Alle EU-Staaten werden verpflichtet, 
existenzsichernde Mindestlöhne einzuführen 
(60 Prozent der nationalen Durchschnittsentgelte, in Deutschland: 12 Euro).

� Europa ohne prekäre Arbeit: befristete Beschäftigung ohne Sachgrund abschaffen.

� Europäische Sozialcharta auch in Deutschland umsetzen: Recht auf europaweiten 
politischen Streik und Solidaritätsstreiks in transnationalen Unternehmen ermöglichen.

Gegen den ruinösen Wettbewerb: Standards für gute Arbeit.



Europa wird sozial oder es wird nicht sein.

� Erwerbslosigkeit bekämpfen: Ab 5 Prozent Erwerbslosenquote werden Mitglied-
staaten verpflichtet, ein öffentliches Beschäftigungsprogramm und Schritte für 
Arbeitszeitverkürzung einzuleiten.

� Europäische Arbeitslosenversicherung: Wir wollen einen europäischen Solidar-
Fonds aus dem im Krisenfall die Sozial- und Arbeitslosenversicherungen eines Landes 
gestützt werden. 

� Armutsfeste soziale Sicherung: Mindestsicherung von 60 Prozent des mittleren 
nationalen Einkommens (Medianäquivalenzeinkommen). 
In Deutschland derzeit: 1.050 Euro.

Verbindliche Regeln für starke Sozialstaaten schaffen.



Solidarisches Europa

� Steuergerechtigkeit: Gemeinsame Mindeststandards für die Besteuerung großer Vermögen, 
für Spitzeneinkommen und Unternehmen.

� Kampf gegen Steuerflucht statt cum-cum-Kumpelei: Zum Beispiel durch den Entzug von 
Banklizenzen für nichtkooperative Banken und verbesserte Strafverfolgung gegen 
Steuerhinterziehung.

� Hochfrequenzhandel ausbremsen: Finanztransaktionssteuer von 0,1 Prozent einführen.

� Steuertricksereien stoppen: Digitalunternehmen zahlen ca. 10 Prozent, andere Unter-
nehmen ca. 23 Prozent: Wir wollen Apple, Amazon, Facebook, Google besteuern wie andere 
Unternehmen. Profite müssen in den Ländern besteuert werden, in denen die Nutzer der 
Digitaldienste sie nutzen. 

Mindeststeuern für Millionäre und Konzerne:



In die Zukunft investieren

Mindestens 500 Mrd. Euro im Jahr für bessere öffentliche Daseinsvorsorge und regionale 
Wirtschaftskreisläufe:

� Bezahlbares Wohnen fördern: Mitgliedstaaten müssen bezahlbaren Wohnraum 
entsprechend des Bedarfs bereitstellen. 

� Energiewende: In erneuerbare Energien investieren, die sozial und demokratisch in 
öffentlicher Hand organisiert werden. 

� Mobilitätswende: kostenfreien Nahverkehr mit besseren Verbindungen fördern.

� Regionale wirtschaftliche Eigenständigkeit – statt abgehängter Regionen.

Soziales und ökologisches Wirtschaften in Europa fördern.



Klimaschutz kennt keine Grenzen

� Energieversorgung demokratisieren: Wir wollen Demokratie und öffentliches, 
genossenschaftliches Eigentum in der Energieversorgung stärken: Stadtwerke und 
Energiegenossenschaften in Bürgerhand. Atomkraft und Fracking erteilen wir eine Absage. 

� Kohleausstieg: Der Kohleausstieg muss europaweit sofort beginnen, sozial abgesichert 
und bis 2035 abgeschlossen sein. Erneuerbare Energien müssen ausgebaut werden.

� Agrarwirtschaft: Wir setzen auf nachhaltige Landwirtschaft und regionale Kreisläufe.

� Mobilität: Autofreie Innenstädte fördern, in Bus und Bahn investieren. Wir werden einen 
Großteil des Güterverkehrs und innereuropäischen Flugverkehrs auf die Schiene verlagern. 

Verkehrs-, Energie- und Agrarwende – durchsetzen.



Europa für alle - statt für radikale Märkte 

� Sozial-ökologisches EU-Vergaberecht: Nur wer regional und ökologisch wirtschaftet, 
Tarifverträge und einen Vergabe-Mindestlohn von 12 Euro pro Stunde einhält, kann 
den Zuschlag erhalten. 

� Spekulation mit Gesundheit und Wohnen verhindern: Gesundheitskonzerne und 
Immobilienfonds gehören nicht an die Börse. 

� Soziales Wohnen fördern: Wir wollen die Mitgliedstaaten verpflichten, Sozial-
wohnungen entsprechend der Bevölkerungszusammensetzung zu schaffen.

Öffentliche Daseinsvorsorge gehört in öffentliche Hand



Europa verliert seine Seele.

Eine solidarische, menschliche und europäische Flüchtlingspolitik muss:

� 1. Menschen retten und legale Flucht- und Einreisewege sichern;

� 2. Fluchtursachen bekämpfen, das heißt Waffenexporte verbieten, unfairen Handel 
unterbinden und den Klimawandel stoppen;

� 3. eine soziale Offensive für alle starten, das heißt in Bildung, Wohnen und 
Infrastruktur investieren, die allen Menschen zugute kommt.

Die Menschenwürde ist unantastbar.



Europa verliert seine Seele.

� Europäisches Seenot-Rettungsprogramm auflegen statt Frontex aufstocken.

� Individueller Zugang zu Asylverfahren und Rechtsschutz sicherstellen.

� Keine Schnellverfahren und Inhaftierungen von Schutzsuchenden in »Rückkehr-«, 
»Transit-«, »kontrollierten Zentren« oder »Hotspots«.

� Kommunen der Solidarität fördern: Für jeden aufgenommen Geflüchteten erhält die 
Kommune eine Investitionspauschale für Bildung, Wohnen und Infrastruktur, die der 
gesamten Bevölkerung zugute kommt. 

Solidarität und Menschenrechte für Geflüchtete.



Keine Militärmacht Europa 

� EU-Battlegroups auflösen – keine Aufstockung von Frontex.

� PESCO beenden: Keine »Ständige Strukturierte Zusammenarbeit« (PESCO), kein 
gemeinsamer Rüstungsmarkt, keine Umschichtung von Sozial- und Regionalfonds zu 
Militärausgaben.

� Verträge der EU ändern: Die Aufrüstungsverpflichtung  muss abgeschafft werden.

� Waffenexporte stoppen: Die Exporte von Waffen, Rüstung und Waffenteilen in Krisen-
und Kriegsgebiete müssen sofort ausgesetzt werden.

� Entspannungspolitik: Statt neuem Kalten Krieg, Verhandlungen und Abrüstung.

Aufrüstung ist die falsche Antwort auf Trump. 



Die EU muss demokratisch werden

� Parlament stärken: Das Europäische Parlament muss das Initiativrecht bekommen.

� Subsidiarität durchsetzen: Entscheidungen so bürgernah wie möglich – grundlegende 
Entscheidungen sollen vom Europaparlament und den nationalen Parlamenten getroffen 
werden.

� Verbindliche Lobby- und Transparenzregister einführen: Mit welchem Budget, in wessen 
Auftrag und zu welchem Thema nehmen Lobbyisten Einfluss auf die Politik?

� Politikerkauf erschweren: Abkühlphase für Politiker von mindestens drei Jahren vor einem 
Wechsel in die Privatwirtschaft – mit harten Sanktionen bei Verstößen. 

� Spenden begrenzen: Spenden von Unternehmen und Lobbyisten an Parteien verbieten; 
Spenden von Privatpersonen auf 25.000 Euro im Jahr begrenzen.

Für eine Demokratie, in der es etwas zu entscheiden gibt.



DIE LINKE tritt an …

� gegen das Europa der Banken und Konzerne, gegen das Europa von Lohndumping, 
Privatisierung, unfairem Handel und Aufrüstung. 

� für ein Europa, in dem die Menschen im Mittelpunkt stehen. In dem nicht die Demokratie der 
Wirtschaft angepasst wird, sondern die Wirtschaft sich am Bedarf der Menschen orientiert. 

� für ein Europa der Solidarität und der Menschenwürde.

� weil wir wissen: Nur wenn wir Europa radikal verändern, wird es bleiben. 




